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Mitglied im: 

Betonabdrückung durch zu geringe  

Betondeckung - Dauerha�igkeitsproblem 

Ablaufspuren und stark korrodierte Bewehrung 

an einem Konsolband durch undichte  Bau-

werksfugen und Chlorideintrag (Streusalz) —

Standsicherheitsgefahr! 

Gebrochener Estrich im Parkhaus - Estrich wird 

hinterläufig (Dauerha�igkeitsproblem) und 

Stolpergefahr bzw. Beschädigung von Fahrzeu-

gen (Verkehrssicherheit) 



Das Beurteilen und Instandsetzen von Beton-

bauwerken ist ein Gebiet  im Baubereich, das 

ein Spezialwissen verlangt. Im Laufe meiner 

über zehnjährigen Berufspraxis beschäftigte 

ich mich intensiv mit diesem Spezialgebiet. 

Die für die Instandsetzung von Betonbauwer-

ken maßgebende Norm ist die „Richtlinie für 

den Schutz und Instandsetzung von Beton-

bauwerken“ kurz „RiLi-SIB“. In dieser ist klar 

geregelt, dass eine „Sachkundiger Planer“ 

eingeschalten werden muss, wenn Schäden, 

die die Standsicher-

heit gefährden vor-

liegen, oder mit gro-

ßer Wahrscheinlich-

keit künftig zu erwar-

ten sind. 

Die Beurteilung eines Bauwerks hinsichtlich 

der oft nicht sofort erkennbaren Schäden be-

zieht eine Vielzahl von Faktoren mit ein. 

• Wie wurde das Gebäude bisher genutzt 

• Wie soll es in Zukunft genutzt werden 

• Welche Statischen Systeme liegen vor 

• Wie wurde geplant und wie tatsächlich ge-

baut 

Bis eine Aussage über den Zustand eines Bau-

werks gemacht werden kann, sind diese und 

weiter wichtige Faktoren abzuklären 

Aufbauend auf die kartierten Schäden und 

die Auswertung der Proben unter Einbezie-

hung der genannten Faktoren kann eine In-

standsetzung unter Betrachtung der Wirt-

schaftlichkeit geplant werden. 

 

In meiner Tätigkeit als Zertifizierter Sachkun-

diger Planer gemäß RiLi-SIB habe ich mich 

auf nachfolgende Tätigkeitsgebiete spezia-

lisiert. 

 

Bauwerksinspektion 
Im Rahmen von regelmäßigen Bauwerksin-

spektionen wird der IST-Zustand eines Bau-

werks festgestellt, beurteilt und dokumen-

tiert. Dies leistet einen großen Beitrag ein 

Bauwerk wirtschaftlich zu unterhalten. Wei-

ter stellt es die Verkehrs– und Standsicher-

heit sowie die Gebrauchstauglichkeit sicher.  

Aus dem Inspektionsbericht lassen sich 

dann evtl. notwendige Arbeiten ablesen. 

Mit der regelmäßigen Inspektion und den 

damit resultierenden 

Instandhaltungsmaß-

nahmen werden evtl. 

unnötige Maßnah-

men vermieden und 

die Lebensdauer des 

Bauwerks durch früh-

zeitige Beseitigung  

von Schäden verlängert. 

 

Planung und Betreuung von     

Betoninstandsetzungen 

Um Aussagen über den Instandsetzungs-

umfang machen zu können sind umfang-

reiche Recherchen und Untersuchungen 

notwendig. Damit für den Bauherrn eine 

technisch einwandfreie Instandsetzung in 

einem vorher kalkulierbaren Kostenrahmen 

zu gewährleisten ist, erfolgt der Ablauf 

nach folgendem Schema. 

Ablauf: 

Grundlagenermittlung 

•  Recherche in den Bestandsunterlagen 

•  Bestimmung der relevanten Bauteile 

•  Klärung der bisherigen und späteren   

  Nutzung 

•  Aufstellen Untersuchungsplan 

Bestandsaufnahme (IST-Zustand) 

•  Bestandsaufnahme vor Ort 

•  Schadenskartierung und -analyse 

•  Messtechnische Prüfung 

• Entnahme und labortechnische Analy 

  sierung von Proben 

•  Fotodokumentation 

•  Untersuchungsbericht 

Instandsetzungskonzept 

•  Bestimmung Schadensursachen 

•  Beurteilung der Standsicherheits-, Ver 

  kehrssicherheit und der Dauerhaftigkeit 

•  Erstellung Vergleich SOLL / IST 

•  Aufstellen eines Instandsetzungs- 

  konzeptes unter Betrachtung der  

  Wirtschaftlichkeit 

Instandsetzung 

•  Detailplanung 

•  Ausschreibung 

•  Bauüberwachung 

Betoninstandsetzung gem. RiLi-SIB 


